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Bestattungsvorsorge

im Todesfall zu betreuen ist:                                                               

*geb:                      in                                                                                 
wohnhaft:                                                                                                     

Die Vollmacht für die Vorsorge und der Bestattungsvertrag befindet sich bei:

*nächster Angehöriger:                                                                             
wohnhaft:                                                                                                     
*Bestattungspflichtiger:                                                                            
*bisheriger Totenfürsorgeberechtigter:                                              

und in unserem Bestattungsunternehmen.

Lehmann & Ulbrich GbR
Hauptstraße 11, 02742 Neusalza-Spremberg OT Friedersdorf 
Bahnhofstraße 4 02730 Ebersbach - Neugersdorf

Im Todesfall sind wir mit der Durchführung der Bestattung beauftragt. 
Die dafür notwendigen unterzeichneten Vollmachten, Formalitäten und Be-
stattungsdienstleistungen wurden in unserem Institut festgelegt.

Dem Bestattungsinstitut Lehmann & Ulbrich GbR wird Gleichzeitig das To-
tenfürsorgerecht übertragen.

Anlagen zur Vorsorge sind: 
*alle unterzeichneten Vollmachten zur Erledigung der notwendigen Formali-
täten
*der unterzeichnete Auftrag der Bestattungsdienstleistungen zur Feuerbestat-
tung/Erdbestattung
* die schriftliche Sterbefallanzeige zur Beantragung der Sterbeurkunden
* der Einäscherungsantrag für die Kremation im Krematorium

 

 Bahnhofstrasse 4
 02730 Ebersbach-Neugersdorf
 Tel.: 03586/76522 55  Fax (56)
 Email:bestattungen.lehmann-ulbrich@gmx.de



Hiermit vereinbaren wir:

Bestattungen Lehmann & Ulbrich GbR

im Todesfall von:                       die festgelegten Bestattungsdienstleistungen 
ordnungsgemäß und unter Beachtung der persönlichen Wünsche zur erbrin-
gen. 

Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, dass den Vertragsparteien be-
wusst sein muss, dass sich die Kosten der vereinbarten Leistung zum Zeit-
punkt der Bestattung durch hoheitliche Gebühren wie Standesamt oder Fried-
hofsgebühren, Auslagen oder Fremdleistungen geändert haben können. 

Sind die Kosten der festgelegten Bestattungsdienstleistungen bei Eintreten des
Todesfalls gestiegen, so gehen die Mehrkosten zur Lasten der Erben laut 
§1968 BGB.

Die Vorsorgeleistungen sind im beiderseitigen Einverständnis des Auftragge-
bers und des Bestattungsunternehmens geschlossen worden und können nur 
in gleicher Weise verändert oder aufgelöst werden.

Die Kosten der Bestattungsdienstleistungen für die 
Bestattungs-Vorsorge wird auf das

*Treuhandkonto des Kuratoriums Deutsche Bestattungskultur 
eingezahlt oder einer

*Sterbegeldversicherung bei der Nürnberger-Versicherung abgeschlossen mit 
unwiderruflichem Bezugsrecht an das Bestattungsunternehmen 
Lehmann & Ulbrich GbR

Ebersbach,  den 

X                                                          x                                                                              
Unterschrift des Vorsorgenden    des Bestattungsunternehmens


